
Ein Ausflug in die Steinzeit 
 
Am Freitag, den 2. Juni 2017 besuchte die Klasse 3 B mit ihrer Lehrerin Elisabeth Wurl das Museum Segeum in 
Segnitz. Der Unterrichtsgang stand im Zusammenhang mit dem Heimat- und Sachunterrichtsthema "Leben in 

früherer Zeit".  
Herr Wilhelm Lauck berichtete den Kindern, dass nahe an der 
Autobahn und in einem Gebiet Richtung Sulzfeld vor einigen Jahren 
zwei Gräberfelder aus alter Zeit entdeckt wurden. Als ehrenamtlicher 
Helfer hatte Herr Lauck bei den Ausgrabungen mitgewirkt. Ein Teil der 
Funde wird nun in der alten Schule, dem heutigen Museum Segeum in 
mehreren Stockwerken ausgestellt. Der größere Teil wird in München 
tiefgefroren aufbewahrt. Ein entsprechender Film zur Bestattungskultur 
beleuchtet die Hintergründe. Er fand bei den Kindern besondere 
Aufmerksamkeit, zumal einige Segnitzer Schüler ihre Bekannte und 
Verwandte als 
Mitwirkende 
wiedererkannten. Im 

Innenhof zeigte Herr Lauck nachgebaute Hügelgräber und ein 
Steinzeithaus. Die Schüler waren erstaunt, dass ihr Wohnort schon 
vor so langer Zeit besiedelt worden ist. Am Schluss bedankte sich 
Frau Wurl bei dem fachkundigen Museumsführer für seine 
inhaltsreichen Erklärungen.     
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